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(54) Behälter zur Mischung von Zwei Komponenten

(57) Ein Zweikomponentenspender für eine Mi-
schung aus zwei Fluiden, welche in einer ersten Be-
triebsstellung des Zweikomponentenspenders getrennt
voneinander bevorratet sind, umfasst einen eine erste
Fluidkammer (2) aufweisenden ersten Spenderteil (1)
zur Bevorratung eines der Fluide, einen eine zweite
Fluidkammer (4) aufweisenden zweiten Spenderteil (3)
zur Bevorratung des anderen Fluids, und ein in der
Fluidkammer eines der Spenderteile aufgenommenen,
mit einem Dichtungselement (16)in Eingriff bringbares
Betätigungselement (19). Zwischen den Fluidkammern
ist eine Verbindungspassage (12,13) vorgesehen, die
in der ersten Betriebsstellung durch das Dichtungsele-
ment abgedichtet ist. Das Betätigungselement ist zwi-
schen einer radial expandierten Position mit verkürzter
axialer Abmessung und einer radial kontrahierten Posi-
tion mit verlängerter axialer Abmessung bewegbar und
in seiner radialen Abmessung an diejenige einer nach-
giebigen, unter der Einwirkung einer äusseren Kraft ver-
formbaren Wand (5) eines der Spenderteile so ange-
passt ist, dass eine nach innen gerichtete Verformung
der Wand auf das Betätigungselement übertragbar ist,
um eine radiale Kontraktion unter gleichzeitiger axialer
Verlängerung des Betätigungselementes zu bewirken
und auf das Dichtungselement eine Kraft auszuüben,
so dass dieses aus der dichtenden in eine Position
bringbar ist, bei der die Verbindungspassage freigeben
ist. Das Betätigungselement (19) ist ferner zwischen ei-
ner Wirkposition und einer wirkungslosen Position be-
wegbar. Hierzu ist an einer eine Verbindung zwischen
der Aussenumgebung und dem Inneren der das Betäti-
gungselement enthaltenden Fluidkammer schaffenden

Öffnung des betreffenden Spenderteils ein drehbares,
mit dem Betätigungselement drehfest kuppelbares Kap-
penteil (29) vorgesehen, um das Betätigungselement
zwischen der Wirkposition und der wirkungslosen Posi-
tion zu bewegen.
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